
Regionale Integrationsprojekte: Aktuelle Entwicklungen und Grenzen der Integration 
 

Jahrestagung des DVPW-Arbeitskreises Europa- und Regionalismusforschung (AKER)  
25. und 26. Mai 2023 

Universität des Saarlandes 
 
Allgemeine Informationen: 

- Die Präsentation der Papiere soll im Rahmen von 10-15 Minuten stattfinden; 
anschließend findet eine Kommentierung durch eine*n Diskutant*in statt, jeweils 
gefolgt von einer allgemeinen Diskussion/Fragerunde (15 Minuten). 

- Bitte die Papiere bis spätestens 20.05.2023 an Diskutant*innen (bzw. den gesamten 
Verteiler) versenden. 
 

 
Tag 1: 25.05.2023,14:00 Uhr: Ankunft und Kaffee 
 
 
14:15 Uhr, Geb. A2 2, R. 2.13: Begrüßung durch die AKER-Sprecher*innen  
 
14:30 – 15:30 Uhr, Geb. A2 2, R. 2.13: Grenzen der Europäischen Integration I: Die 
euroskeptische Herausforderung 
 
Eurosceptic dominance or pro-European backlash? - The electoral salience of the European 
integration issue in national, multidimensional policy spaces, Milena Rapp 
Diskutiert von Ann-Kathrin Reinl 
 
(How) Do Eurosceptic parties alter European integration?, Daniela Braun, Giuseppe Carteny 
und Ann-Kathrin Reinl 
Diskutiert von Lisa Anders 
 
 
15:30 – 17:00 Uhr, Geb. A2 2, R. 2.13: Grenzen der Europäischen Integration II: Migration 
und Rechtsstaatlichkeit 
 
A Dream dreamt out? EU assessment of refugees from Ukraine in Poland and Germany in 
2022, Ann-Kathrin Reinl, Alexia Katsanidou, Bernd Weiss, Steffen Pötzschke 
Diskutiert von Milena Rapp 
 
Die Europäische Union und die Rechtsstaatlichkeitskrise: Auf dem Weg zu einer 
(neo-)militanten Demokratie?, Sonja Priebus 
Diskutiert von Diana Panke 
 
 
17:00 – 17:30 Uhr, Geb. A2 2, R. 2.13: Kaffeepause  



17:30 – 18:30 Uhr, Geb. C7 4, Konferenzraum 1.17: Eine interdisziplinäre 
Podiumsdiskussion zu aktuellen Entwicklungen und Grenzen der Integration 

 Prof. Dr. Thomas Giegerich, Europarecht, Völkerrecht und Öffentliches Recht 
 Prof. Dr. Claudia Polzin-Haumann, Angewandte Linguistik, Didaktik der Mehrsprachigkeit und 

Interkulturelle Kommunikation 
 Prof. Dr. Florian Weber, Europastudien, Schwerpunkt Westeuropa und Grenzräume  

 
 
19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen; Restaurant Tante Maja, Sankt Johanner Markt 8, 
66111 Saarbrücken 
 
 
 
Tag 2: 26.05.2023, 08:45 Uhr: Ankunft  
 
 
9:00 – 10:00 Uhr, Geb. A2 2, R. 2.03: Europäische Integration und Grenzregionen 
 
Herausforderungen für die gelebte europäische Integration – Grenzüberschreitende 
Kooperation im Lichte der Covid-19-Pandemie, Julia Dittel und Florian Weber 
Diskutiert von Daniela Braun 
 
Grenzregionen als Laboratorien der EU-Integration, Ulla Connor, Ahmad Izzo, Martin 
Schröder, Florian Weber, Georg Wenzelburger 
Diskutiert von Stefan Brocza 
 
 
10:00 – 10:30 Kaffeepause 
 
 
10:30 – 12:00 Uhr, Geb. A2 2, R. 2.03: (Des-)Integration regionaler Organisationen I 
 
What Does Authoritarian Regionalism Do? Tracing Organizations' Functions through Officials 
Biographies, Alexander Libman  
Diskutiert von Friedrich Plank 
 
Regional Organizations and Suspensions: Responding to Member State Challenges, Lukas 
Grundsfeld 
Diskutiert von Sonja Priebus 
 
Disintegrating regionalisms in the African security complex, Johannes Muntschick und 
Friedrich Plank 
Diskutiert von Lukas Grundsfeld 
  



12:00 – 13:00 Uhr, Geb. A2 2, R. 2.03: (Des-)Integration regionaler Organisationen II 
 
Between Crisis and Revival: The Effects of State Exits on Regional Organizations, Diana 
Panke, Lukas Grundsfeld und Pawel Tverskoi 
Diskutiert von Johannes Muntschick  
 
Die regionale Zusammenarbeit und Integration von überseeischen Ländern und Gebieten 
(ÜLG) und EU-Gebieten in äußerster Randlage (GäR), Stefan Brocza 
Diskutiert von Alexander Libman 
 
 
13:00 – 13:30 Uhr, Geb. A2 2, R. 2.03: AKER-Sitzung für Mitglieder des AKER: Bericht aus 
dem Sprecher*innenteam und Input von den Mitgliedern 
 


